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EFRE-Programmplanung

1. REACT-EU
a) Rahmenbedingungen
b) Vorbereitungen und inhaltliche Ausrichtung
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2. EFRE 2021-2027: 
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c) Stand Vorschläge der Partner 
d) Kommunikation und Sichtbarkeit
e) Weiteres Vorgehen / Termine Begleitausschuss
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TOP 1 a) REACT-EU

Als Reaktion auf COVID-19-Pandemie werden auf EU-Ebene 
Finanzmittel im sogenannten EU-Wiederaufbaufonds bereit gestellt, 
Volumen 750 Mrd. €.
Aufbau- und Resilienzfazilität zur Finanzierung von Investitionen / 

Reformen
REACT-EU zur Bewältigung der unmittelbaren Folgen der Krise
• Ausstattung 58 Mrd. €, davon erhält D 2,4 Mrd. €
• Bremen erhält für den EFRE 25 Mio. €
• REACT-Verordnung vom Dezember 2020

Rahmenbedingungen



TOP 1 a) REACT-EU

Gemäß REACT-Verordnung: REACT-Mittel können ausschließlich 
eingesetzt werden für:
„Unterstützung der Krisenbewältigung im Zusammenhang mit der 
COVID-19-Pandemie und Vorbereitung einer grünen, digitalen und 
stabilen Erholung der Wirtschaft“.
• Es muss eine neue Prioritätsachse in das EFRE-OP 2014-2020 

aufgenommen werden / schlüssiger strategischer Ansatz.
• Es sind alle Vorschriften der Allgemeinen VO, EFRE-VO und REACT-VO 

bei der Programmänderung und Umsetzung einzuhalten.
• Die Maßnahmen müssen innerhalb der bestehenden 

Verwaltungsstrukturen des EFRE umgesetzt werden.

Rahmenbedingungen 



TOP 1 b) REACT-EU

Strategischer Ansatz
• Beitrag zum Übergang zu einer grünen und digitalen Wirtschaft zu 

leisten.
Die Vorhaben müssen bis Ende 2023 abgeschlossen und die Mittel 
ausgezahlt sein, daher
• zügige Umsetzung zwingende, keine kleinteiligen oder komplexen 

Projektstrukturen,
• Umsetzung durch die bestehenden EFRE-Strukturen.

Inhaltliche Vorbereitung



TOP 1 b) REACT-EU

Entwurf EFRE-Programmänderung:
1. Stärkung von Forschung und Innovation für eine grüne Wirtschaft, 

ca. 16 Mio.
• FuE-Einzelprojekte und FuE-Verbundprojekte im Bereich Luft- und 

Raumfahrt (ökoeffizientes Fliegen, Nutzung Wasserstoff, Leichtbau) 
und im Bereich Umweltinnovationen (Green Mobility, Ressourcen-
und Klimaschutz).

• Ausbau und Ausstattung von FuE-Infrastruktureinrichtungen, Fokus 
auf Wasserstoffforschung und Künstliche Intelligenz.

Inhaltliche Vorbereitung



TOP 1 b) REACT-EU

2. Digitalisierung / Pandemieresilienz insbesondere der 
Veranstaltungsinfrastruktur, ca. 8 Mio.
• Förderung Verwaltungsdigitalisierung, verbesserte Angebote für 

Gründer*innen / KMU
• Förderung nachhaltige und digitale öffentliche Veranstaltungsinfrastruktur
Ergänzend Stärkung E-Mobility im städtischen öffentlichen Verkehr.

3. Technische Hilfe: 1 Mio. € / 4% der Mittel 
• Umsetzungskosten, wie Erweiterung IT-System, Kommunikation für REACT, 

Evaluierung in 2024 zwingend, Aufwendungen für Personal

Inhaltliche Vorbereitung



TOP 1 c) REACT-EU

Abstimmungsverfahren im Land abschließen / Senatsvorlage
OP-Änderungsvorschlag vervollständigen, erste Abstimmungen mit EU-
Kommission führen
Genehmigung durch den EFRE-Begleitausschuss / Umlaufverfahren mit 
online-Fragestunde geplant
Anschließend offizielle Einreichung bei EU-Kommission
Hinweis: Alle Mitgliedstaaten müssen dem EU-Wiederaufbaufonds noch 
zustimmen. Erst dann kann EU-Kommission überhaupt die 
Genehmigungen für Programmänderungen erteilen. 17 MS haben 
bisher ratifiziert.

weiteres Vorgehen



TOP 2 a) EFRE-Programmplanung 21-27

EU-Ebene Verordnungsentwürfe – Ergebnisse aus den Trilogverhandlungen müssen eingearbeitet werden,
Anhänge der Verordnungen vervollständigt werden, Prüfungen Juristischer Dienst, 
Sprachfassungen erarbeiten

Veröffentlichung - EU-Kommission geht jetzt von einer Veröffentlichung im Juli 21 aus.

Bundes-Ebene Erstellung der Partnerschaftsvereinbarung (PV) 2021-2027 für EFRE, ESF+, EMFF. 
Federführung BMWi, breite Beteiligung der Bundesressorts BMAS, BMU usw.
BMWi hat externen Dienstleister mit der Erarbeitung beauftragt; die Verwaltungsbehörden 
werden einbezogen.

Wichtig: Partnerschaftsvereinbarung stellt die Dachstrategie für den Einsatz der Fonds in den 
Mitgliedstaaten dar.

Zwischenbericht wurde im Dezember 20 vorgestellt (WiSo-Partner auf Bundesebene einbezogen); 
nächster Entwurf steht noch aus.
PV kann erst nach Veröffentlichung der EU-Verordnungen erfolgen, d.h. frühestens Juli/August 21. 

Stand der Vorbereitungen EU-/ Bundesebene



TOP 2 b)

Verfügbare Mittel für die EFRE-Förderperiode 2021-2027:
EFRE 95,25 Mio. € (nur EFRE-Mittel)
• EFRE 92 Mio. € für die Förderung der Politischen Ziele 
• plus 60% Kofinanzierung (öffentliche und private Mittel)
• Gesamtvolumen rd. 230 Mio. €
• EFRE 3,2 Mio. € für Technische Hilfe für VO-konforme Umsetzung / 

besonderen Anforderungen (gemäß VO 3,5% der EFRE-Mittel)
Mittel Vergleich: FP 2014-2020: 103 Mio. € EFRE-Mittel / 206 Mio. € 
Gesamtvolumen (geringere Kofinanzierung mit 50%)

Aktueller Stand Bremen - Finanzvolumen



TOP 2 b) EFRE-Programmplanung 2021-2027

Politisches Ziel (PZ)
PZ 1 ein intelligenteres

Europa
durch die Förderung eines innovativen und intelligenten 
wirtschaftlichen Wandels

PZ 1 + PZ 2 mindestens 
85% der Mittel; 
NEU: neue 
Mindestquote von 30% 
für PZ2/Klima;
Mindestquote von 50% 
für PZ1/Innovation.

PZ 2 ein grüneres, CO2-
ärmeres Europa

durch Förderung von sauberen Energien und eine faire 
Energiewende, von grünen und blauen Investitionen, 
der Kreislaufwirtschaft, der Anpassung an den 
Klimawandel, der Risikoprävention und des 
Risikomanagements

PZ 3 ein stärker vernetztes 
Europa

durch Steigerung der Mobilität und der regionalen IKT-
Konnektivität

Nicht gemäß 
Investitionsleitlinien der 
KOM für D

PZ 4 ein sozialeres Europa In dem die europäische Säule sozialer Rechte umgesetzt 
wird

ESF

PZ 5 ein bürgernäheres
Europa

durch die Förderung einer nachhaltigen und integrierten
Entwicklung von städtischen, ländlichen und 
Küstengebieten und lokaler Initiativen.

Aktueller Stand Bremen



TOP 2 b) EFRE Programmplanung 2021-2027

P
Z

Spezifisches Ziel (SZ) Fördermaßnahme EFRE-
Mittel

Quoten für PZ

1 SZ i) Ausbau Forschungs-/ 
Innovationskapazitäten, 
Einführung fortschrittlicher 
Technologien

FuE-Aktivitäten, Wissenstransfer
FuE-Infrastrukturen

46 Mio. € Achse 1 – innovativer 
wirtschaftlicher Wandel

Bis zu 64,4 Mio. €
Bis zu 70%1 SZ iii) Steigerung Wachstum 

und Wettbewerbsfähigkeit von 
KMU

Beratung/Coaching, Gründungs- und 
Wachstumsförderung für KMU

18,4 Mio. €

2 SZ i) 
Energieeffizienzmaßnahmen

Energieeffizienz in öffentlichen 
Gebäuden und auf Quartiersebene;
Energieberatung

21,2 Mio. € Achse 2 – Energieeffizienz 
/ Klimaanpassung

Mind. 27,6 Mio. €
Mind.  30% (Quote für 
PZ2)

2 SZ iv) Klimaanpassung, 
Risikoprävention,
SZ vii) grüne Infrastrukturen

Klimaschutzrelevante 
Anpassungsmaßnahmen,
Grüne Infrastr. in städt. Gebieten

6,4 Mio. €

92 Mio. € PZ1 und PZ2 mind. 85%

Stand Bremen - Entwurf Programmstruktur April 2021



TOP 2 c) EFRE Programmplanung 2021-2027

Hochschulen:
PZ1 / SZ1 / Wissenstransfer: Weiterentwicklung von Erfindungen (von 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen) mit Markpotenzial zum 
Patent
PZ1 / SZ3/ Gründungsförderung: Start-up Scouting, Ziel Wissenschafts-
Start-ups zu steigern
Stand:
Projekte wurden bei der Entwicklung der Förderansätze von SWAE und 
SWH fachlich bewertet.

Vorschläge der Partner



TOP 2 c) EFRE Programmplanung 2021-2027

Hochschulen:
Aus fachlicher Sicht wird kein grundsätzlicher Bedarf für neue Förderansätze 
gesehen:
• Identifizierung von Start-ups für eine Teilnahme am neuen 

Förderprogramm innovative Start-ups könnte begleitend über 
Koordinierungsmaßnahmen abgebildet werden bzw. 

• ist grundsätzlich auch Aufgabe des Starthaus (Gründungswillige auf 
Angebote aufmerksam machen).

• Die Förderung /Erweiterung von BRIDGE stellt bereits ein konkretes 
Förderprojekt dar, so dass eine direkte Aufnahme ins EFRE-Programm nicht 
möglich ist.

Vorschläge der Partner



TOP 2 c) EFRE Programmplanung 2021-2027

ZGF / Arbeitnehmerkammer: 
PZ1 / SZ3 /Gründungs- und Wachstumsförderung: Landesinitiative 
„Chancengleichheit für Frauen in der Wirtschaft“; 
• Maßnahmen / Strategien entwickeln und an geeigneter Stelle bündeln 

(Kompetenzzentrum); 
• Ziel, Frauen Zugang zu gut bezahlten und qualifizierter Beschäftigung zu 

verschaffen
Stand: 
Fachliche Bewertung und Gespräch mit Fachbereich auf Arbeitsebene sind erfolgt.
Vorschlag: Aufnahme als Querschnittsziel im Entwurf unter PZ1, SZ3.
Vorgeschlagener Titel: Landesinitiative „Gendergerechtigkeit und Diversity als 
Erfolgsfaktoren für Innovation und Fachkräftesicherung“

Vorschläge der Partner



TOP 2  c) EFRE Programmplanung 2021-2027

Arbeitnehmerkammer:
PZ1 / SZ3 / Gründungsförderung: Existenzgründungsberatung im 
Gesundheitswesen
Stand: 
• Fachliche Bewertung und Gespräch mit Fachbereich ist erfolgt. 
• Grundsätzliche Umsetzung in bestehenden Förderinstrumenten im 

Entwurf unter PZ1, SZ3 / Beratungs- und Gründungsförderung 
möglich.

• Bilaterale Gespräche Fachbereich / ANK (wo bestehen konkrete bzw. 
zusätzliche Bedarfe).

Vorschläge der Partner



TOP 2 d) Kommunikation und Sichtbarkeit

Einheitliches Regelwerk für die Programme:

• Kommunikationskapitel mit 4.500 Zeichen im OP ersetzt die 
Kommunikationsstrategie von 2014-2020

• Art. 17 (3) – Verpflichtende Elemente im Kommunikationskapitel:
Kommunikationsziele, Zielgruppen, Kommunikationskanäle und 
Nutzung sozialer Medien, geplantes Budget, Indikatoren zum 
Monitoring und zur Evaluation

Was ist neu in der Förderperiode 2021-2027?



TOP 2 d) Kommunikation und Sichtbarkeit

Einheitlicher Auftritt:

• EU-Unterstützung als unsere zentrale Botschaft; kein Bezug mehr auf 
einzelne Fonds oder Programme

• Kein EFRE-Logo mehr, sondern EU als unsere Marke

Was ist neu in der Förderperiode 2021-2027?



TOP 2 d) Kommunikation und Sichtbarkeit

Einheitliches System:

• Mehr Transparenz und Zugangsmöglichkeiten für EU-Fördermittel 
durch Informationen über geplante Ausschreibungen und Information 
über Projekte

• Ziel: Zusammenführung von gemeinsam verwalteten und direkt 
verwalteten Fonds auf einer Plattform

Was ist neu in der Förderperiode 2021-2027?



TOP 2 d) Kommunikation und Sichtbarkeit

Einheitliches Netzwerk und Koordination:

• Einführung eines Kommunikationskoordinators pro Mitgliedstaat (Art. 
43 (1) und Schaffung eines nationalen Kommunikationsnetzwerks

• Rolle des Programmkommunikationsbeauftragten unverändert

Was ist neu in der Förderperiode 2021-2027?



TOP 2 e) EFRE Programmplanung 2021-2027

• Programmdokumente vervollständigen, Abstimmungen mit anderen 
Fördermöglichkeiten (insbesondere Bund)

• Senats- und Deputationsbefassungen zum ausführlichen inhaltlichen und finanziellen 
Konzept Frühjahr 2021 – sind in der Erarbeitung und Abstimmung

• Gespräche mit EU-Kommission: ab Mai 2021
• Begleitausschuss Ende Juni 21: Konstituierende Sitzung, Vorstellung weiterer Kapitel des 

Programmentwurfs
• Begleitausschusses Anfang / Mitte September 21: Befassung zum gesamten 

Programmvorschlag
• Offizielle Einreichung bei KOM voraussichtlich September/Oktober 2021 (Hinweis: EU-

Verordnungen müssen zunächst veröffentlicht werden; das verzögert sich auf mindestens 
Juli 21). 

• Parallel Vorbereitung der Programmumsetzung: Aktualisierung / Erarbeitung 
Fördergrundlagen (Richtlinien) und Auswahlkriterien

Weiteres Vorgehen / Begleitausschuss 



Ansprechpartnerin: 
EFRE-Verwaltungsbehörde, Carola Wille
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